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Prominent und inlormativ — für
einmal waren sogar die Prominen-

ten inforrnativ, zum Beispiel John

Naisbitt, der Trend- und Zij-

kunftsforscher, dec mit semen Un-

konventionellen Ansichten und
Denkansâtien manchen der zahi-

reichen anwesenden Wirtschafts-

vertreter zum Nachdenken brach-

te. Naisbitt wares Qbrigens gewe-

sen. der die GlobalisieTung der
Wirtschaftvorausgesagt hatte. Em

Thema, das ihn oflensichtlich wel-

ter beschaftigt: cGlobaiisierung

Iebt von der Dezentralisierung,
das sieht man am Beispiel China
deutlich. Dort herrscht heute die

Devise Die Peripherie istdasZen-

trum'. Die EU schwimmt diesbe-

zUglich gegen den Strom und st

dabS, zu zentrahsieren. Ich gebe

dec EU abE auch destialb wenig
Zukunfts-Chancen. da es hr an

FUhrerpersOnl ichkeiten mangelt.

rn Moment sind die meisten Un-
der dabei, immer mehr staatliche
Institutionen zu privatisieren. Nur
jener Bereich nicht, dcc am drin-

gendsten dem Konkurrenzdrock
ausgesetztwerdenmUsste:diena-

tionalen Wahrungen!.

Gtobatisierung its an-
train Thema
Mit derGiobalisierung besehaftig-

te sich auth Prof. Dr. ThierTy Vo-

er Direktocdes Schweiz&isahen
Instituts für Klein- und Mittel-
untemehmen an der Universitãt

St. Gallen, Ms l4auptndefUrdie
Globalisiecung sieht er sag. Push-

und PulI-Faktoren. Zu den Push-

Faktoren zahit er den Kostendruck
durch den internationaler gewor-
denen Wettbewerb, die gesattig-

ten InlandmArkte und die Verlage-

rungderStandorteder Kundenzu
den Weltmarkten. Pull-Faktoren
sind die multilateralen Vereinba-

rungen, die Handelshemmnisse

abbauen, oder die einfacheren
KomrnUnikationsnlOgl ichkeiten.

Faktoren, die zu tieferen Transak-

tionskosten fuhren. Ms Folge der
Globalisierung sieht er den Wett-

bewerb nicht mehr prima, zwi-
when den Firmen, sondern eher

Prominent, infDrnhativ, aktuslt, unterhaitsam,
b.d•utungsvotlu aLt dienn PrdIkaten wurde dii
6. Forum dir Schweizer Ausnnwlrtschaft spit-
tend gir.cflt. Pointlirts Auuagen von John Nais-
bitt und At Oar., sin magistrater Auftritt von
BundnrItln Doris Leuthard, die .rstmatige Ver-
teihung des nExport Awardw und Indien its top-
aktutttn iiExport-Oastland* DiLdeten die with-
tigstsN dir zahtreichen HDfl.punkte dn zwiitlgi'
gsn Antau.s in dir Zllrcher Schlffbauhalt..

Export-Forum
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zwischen Standorten md damit
den Nbeitsplatzen innerhalb der
Firmen.

Aymo Brurietti, Loiter der Direiction

für Wirtschaftspolftlk rn SECO, tog

in seiner Analyse turn Thetna iWo
stehtdie Schweiz im europaischen

Vergleichh das Eazit, dass die
Schweiz in, internationalen Ver-

gleich naci, wie vor wotilhabend
und erfoigreich it, dass abe dir
Wettbewerbsdruck steigt und da-
mit des Anpassungstempo im Ar-
beitsmarkt zunimrnt. Die Bereit-
schaft zum Strukturwandel wird
deshaib kUnftig em zentralec Er-

folgsfaktor sein. Dir Bund kann
hier einen Beitrag leisten, indem

er den Binnenwettt,ewerb fordert.

Uberz.ugende
Doris Liuthard
An unserer tVolk,*irtschaftsminis-

term. Doris Leuthard lagesdann,
den Wirtschaftsexponenten .die
aussenwirtschaftspolitische Sn-
tegie dir Schweiz. darzu legen. Als

strategische Ziele nannte eu un-

ter anderern die Erleichterung des
Marktzugangs durch entsprechen-

di Abkommen mm Rahmen der
WTO und jon bilateralen VentS

gen, die Earderung des Wettbe-
werbs in, Ririnenmwld durch den
Abbau von Handelsschranken und

einer Starkung dec lmpoctkonku-
rent. Wohi wissend, due eu mit
dern letaten Puma nip. der Kon-
sequent daqaus, dir einseitigen
Emnfohrung des iCassis-de-Dijon-
Prinzips., bei den anwesenden
Wirtschaftsvertretem nicht auf Un-

geteilte Zustimmung stossen wOr-

de, stOtztesiediesenhell Ihreswie
gewohnt souveranen Auftritts mit
besonders elndringlichen Aigu-
menten. Dec krMtige Applaus zeig-

te, dass die Botschaft angekorn-
men war.

!ukunltslorscher John Naisb'tL

Martin (b'
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